
NRW-Finanzminister Norbert
Walter-Borjans (SPD) spricht
in der Landespressekonferenz
im nordrhein-westfälischen
Landtag in Düsseldorf.
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NERVOSITÄT BEI HAUSHALTSBERATUNGEN

Ein Antrag füllt den Landtag
Düsseldorf - Die Nervosität im Regierungslager war mit Händen zu

greifen. Die vollen Abgeordnetenplätze zeigten: Es könnte eng

werden. Die Furcht vor einer empfindlichen Niederlage im Landtag

hatte ausgerechnet die Linken-Fraktion ausgelöst.

Mit einem Antrag wollte die  dazu

zwingen, den Haushalt 2012 entsprechend den Regeln bis Monatsende und

nicht erst - wie von Rot-Grün geplant - im Dezember vorzulegen. „Offenbar

geht es um Wahltaktik“, witterte Linken-Fraktionsvize Rüdiger Sagel hinter der

Verzögerung eine Strategie für Neuwahlen im Frühjahr 2012. 

Der 30 September gelte in der NRW-Haushaltsordnung als spätester Termin,

um den Etat des Folgejahres dem Parlament zu übergeben. Sagel wie auch der

CDU-Finanzexperte Christian Weisbrich warfen Walter-Borjans

Verfassungsbruch vor. Die Landesregierung „unterläuft das  des Landtags“, sagte Weisbrich.

CDU wie Linke erwägen darum den Gang zum Verfassungsgerichtshof (VGH) nach Münster. Unklar ist, ob sie

eine einstweilige Anordnung erwirken können. Ein Sprecher des VGH wollte mit Blick auf die mögliche Klage

dazu nichts sagen.

Allen Grund zur Sorge hatten SPD und Grüne gestern jedoch deshalb, weil die Linke mit ihrem Vorstoß klar

Sympathien bei der CDU und - normalerweise - auch der FDP finden würde. „Bei uns müssen alle 90

Abgeordnete an Bord sein“, lautete die Parole in den Regierungsfraktionen. Am Ende sorgte ausgerechnet die

FDP für eine stabile Mehrheit der Minderheit. 

Mehrfach mussten sie sich in Anspielung an den jähen Absturz bei Wahlen und Umfragen ein Zitat von 

 anhören: „Parteien, die in Todesangst sind, neigen zur Irrationalität.“

Grund für den Spott: Die Liberalen mochten der Kritik nicht folgen. Die FDP-Finanzpolitikerin Angela Freimut

bemängelte zwar die Verzögerung beim Haushalt. Sie wollte dem Finanzminister aber Zeit geben für

Einsparungen.

Ergebnis: Die FDP stimmte - wie auch CDU, SPD und Grüne - gegen den Linken-Antrag und enthielt sich bei

einem ähnlichen . Den stützten nur CDU und Linke, Rot-Grün konnte die Blamage mit eigener

Kraft abwenden.
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